
 

 

 

MdL Barbara Fuchs   Mathildenstraße 24   90762 Fürth 

  

Sehr geehrter Herr Minister Holetschek, 

 

der stationäre Einzelhandel befindet sich durch die pandemiebedingte 

Schließung in einer existenzbedrohenden Lage. Jede weitere Woche, in der 

die Betriebe nicht öffnen dürfen, verschärft die Situation.  

 

Wir begrüßen daher, dass der Freistaat die Möglichkeit von Click & Collect 

zulässt. Dies allein wird aber nicht reichen, um die Existenz der Betriebe zu 

sichern.  

 

Daher schlagen wir vor, dass jeweils einzelne Kund*innen mit einer 

vorherigen Terminvereinbarung in den Verkaufsräumen beraten werden 

dürfen. Sowohl das Verkaufspersonal als auch die Kund*innen müssen 

während des gesamten Verkauftermins eine FFP2-Maske tragen. Diese 

Einzelberatung ist auf eine Kund*in pro Termin beschränkt.  

 

So könnte der lokale Handel seine Stärke gegenüber dem Online-Handel 

ausspielen: fachliche Kompetenz, persönliche Beratung, direkter Bezug.  

Diese Einzelberatung unter strengen Hygieneauflagen ist in unseren Augen 

aus epidemiologischer Sicht zu vertreten und wäre ein kleiner Lichtblick für 

den strapazierten Einzelhandel vor Ort.  

 

Herzlichen Dank für das Prüfen dieser Möglichkeit und Ihre Unterstützung. 

 

Mit freundlichen Grüßen          
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